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„Und Jahwe wird König sein 

über die ganze Erde...“


—Sacharja 14,9a —

 613 „Wer nur den lieben Gott lässt walten“


Begrüßung 

Schriftlesung: 2. Mose 2,15-25


Anbetung:

601 „Der Höchste“  

144 „Tochter Zion“


Predigt:

„Jesus, der treue Diener seines Volkes 

präsentiert sich als Retter-König“

(Markus 11, 1-11)




I)    Jesus präsentiert sich, indem er göttliche 

       Verheißungen erfüllt


1) Die Art und Weise seines Kommens bestätigt    

______________________________________ (1-7)


2)    Die Zeit seines Kommens erweist __________________


        __________________________________(1 und 11)


3)    Der Lobpreis anlässlich seines Kommens 


       __________________________________________


       _____________________________________ (8-10)  


   


Predigtnotizen
Jesus, der treue Diener


 seines Volkes präsentiert 

sich als Retter-König

Dieter Borchmann Markus 11,1-11



    


II.    Jesus präsentiert sich, indem er souverän den göttlichen 

        Weg beschreitet


1)   Sein Weg enttäuscht das irrende Volk __________________          

______________________________________________(11)





2)     Seinen Leidensweg geht Jesus _______________________ 


        ______________________________________________(7)





3)     Sein Weg ist gut und richtig und erweist _______________


        ______________________________________________(8)







Ausgabe 11/21

Gebetsanliegen
1. Gelobt seist DU ewiger Gott, denn DEINE Wege sind vollkommen. DU 

regierst als König und DIR allein gebührt die Ehre und alle Anbetung. DU 
bist der alleinige Retter! Danke für DEIN Heil.


2. Danke lieber Herr für DEINE Wahrhaftigkeit. Mein Herz kann sich auf 
DICH allein verlassen, auch wenn Menschen enttäuschen, DU bist meines 
Herzens Freude.


3. Jahwe Gott, DU wirst sichtbar kommen und alle Heidenvölker werden 
DICH anbeten. DU bist das Heil für Israel und alle Nationen. Ich bete für 
die Errettung und den Frieden Jerusalems. Ich bete für den Frieden, den 
DU allein auf diese Erde bringen kannst. 


4. Mein Retter, ich bitte DICH mich zu reinigen und mich als ein Gefäß des 
Segens zu gebrauchen. Ich bringe DIR meine Sünden, Versagen, 
Unreinheiten, Halbwahrheiten, Heucheleien, Unfreundlichkeiten und all 
meine Unterlassungen das Richtige zu tun! Danke für DEIN all-gültiges 
Sühnewerk für mich und den Zugang zu DEINEM Vater!


5. Herr Jesus, bitte baue DEINE Gemeinde und gib uns Anteil an der Freude 
des Heils derer, die zu DIR kommen!

Aufgaben zur persönlichen Vertiefung / für die 
Wachstumsgruppen:
1. Zu welcher Zeit begab sich Jesus mit seinen Jüngern nach Jerusalem, um 

sich als der Retter-König seines Volkes zu präsentieren?

2. Welche spezielle Prophetie sagt die Art und Weise seines Kommens Wort 

für Wort voraus? Was sagt diese spezifische Schriftstelle aus? Was bewirkt 
dieses Schriftwort in deinem Leben?


3. Inwiefern ist der Herr Jesus mit seinem Einzug und Sterben ein Antitypus 
für das Passalamm? 


4. Waren die ausgerufenen Worte des Volkes (Psalm 118,25-26) zur Ehre Jesu 
angemessen? Wenn ja, in welcher Hinsicht? Wenn nicht, aus welchem 
Grund? Was in diesem Text ermutigt dich am meisten?


5. In welcher Hinsicht war das Auftreten des Herrn an dem Tag des Einzuges 
für das allgemeine Volk enttäuschend? Warum? Woher weißt du das?


6. Wie konnte Jesus das Passafest feiern und das Lamm mit seinen Jüngern 
regelkonform essen, aber gleichzeitig als ein solches Lamm termingerecht 
sterben?


7. Was verursacht die Lehre über Jesu vollkommenen Weg in deinem Leben? 
Glaubst du, dass seine Wege mit dir auch richtig sind? Wo hast du in der 
vergangenen Woche daran gezweifelt? Hast du deine Torheit diesbezüglich 
eingesehen und Buße getan?


